
Alle, die in den vergange-
nen Jahren eine Immo-
bilie gesucht bzw. erwor-
ben haben, können ein 
Lied davon singen: Das 
Preisniveau kletterte in 
Tirol auf ein Allzeithoch, 
die jährlichen Steigerun-
gen schienen bereits nor-
mal zu sein. Doch nicht 
nur aufgrund der relativ 
starken Zinssteigerungen 
ist der Markt zuletzt zu-
nehmend unter Druck 
geraten. Käufer könnten 
nun in eine bessere Aus-

gangslage für Preisver-
handlungen geraten.

So einfach ist die Situa-
tion auf dem komplexen 
Immobilienmarkt aber 
nicht auf einen Nenner 
bringen. Ob es Verhand-
lungsspielraum gibt und 
wie groß dieser ausfällt, 
hängt von vielen Fakto-
ren ab. „Es besteht bei-
spielsweise ein Unter-
schied, ob die Immobilie 
selbst zum Wohnen ge-
nutzt werden soll, oder 
ob es sich um eine Anle-

Es tut sich einiges am Tiroler 
Immobilienmarkt. Experten 
erklären, wann sich Preis-
verhandlungen lohnen.

Was ist der 
letzte Preis?

Vor der Unterzeichnung des Kaufvertrags sollte die Immobilie genau unter die Lupe genommen wer-
den. Manchmal finden sich gute Argumente für eine Preisverhandlung.� Foto: iStock

	16	 immo.tt.com - Tirols Immobilienbörse	 Nummer 77-BG3 | Samstag, 18. März 2023

Stanger Immobilien zählt seit über 38 Jahren zu den führenden Tiroler Unternehmen bei Vermittlung, Verkauf und Verwaltung von Immobilien.

Wir kümmern uns um den optimalen Verkauf von Wohnungen und Häusern. Auch wer auf der Suche nach seiner Traumimmobilie ist, wird mit Hilfe unseres 
Teams schnell fündig. Seit der Gründung vor mittlerweile über 38 Jahren stellt die Hausverwaltung eine wesentliche Säule des Unternehmens dar. Der Bereich der 
Immobilienverwaltung wird auch für viele Vermieter immer interessanter: So werden wir Ansprechpartner für Ihre Mieter, organisieren eine rasche Abwicklung von 
allfälligen Reparaturarbeiten und Instandhaltungen und entlasten Sie als Vermieter dadurch enorm.

➦ Verkauf: LOHBACHUFER/KRANEBITTEN,  
gemütliche 2-Zimmer-Wohnung, 2 Balkone/Loggia

➦ Verkauf: NÄHE SOWI, großzügige 2 ½-Zimmer-Wohnung 

➦ Verkauf: ANLEGERWOHUNG,  
Schützenstraße, helle 2-Zimmer-Wohnung, TG-Abstellplatz 

➦ Vermietung: NEUBAU DUETT, Pradlerstaße/Amraserstraße  
2-4-Zimmer-Wohnungen, Balkon, TG-Abstellplatz 

Stanger Immobilien
Andreas-Hofer-Str. 6, 6020 Innsbruck, Tel. 0512/58 44 64, E-Mail: office@immo-stanger.at 



gerimmobilie handelt“, 
sagt Markus Gramann, 
Assistant Professor für 
Immobilienmanagement 
an der Privatuniversität 
Schloss Seeburg. „Bei Letz-
terer sinkt z. B. durch die 
höhere Verzinsungserwar-
tung der Ertragswert.“ Ein 
Faktum, das in die Bewer-
tung der Immobilie ein-
fließen muss. „Das wäre 
ein sachliches Argument  
bei Preisverhandlungen.“

Wie immer ist natür-
lich das Verhältnis von 
Angebot und Nachfra-
ge entscheidend für die 
Preisentwicklung. Mo-
mentan gebe es durch die 
hohe Inflation kaum Ver-
kaufsdruck. „Wer nicht 
verkaufen muss, tut dies 
zurzeit auch nicht“, so 
Gramann. Der Verkäufer-
markt könnte sich aber 
bald vergrößern. „Bei 
weiteren Zinssteigerun-
gen wird es einige geben, 
die sich die Finanzierung 
ihrer Immobilie nicht 
mehr leisten können.“

Auf die Nachfrage 
drückt, dass die Gesamt-
kosten eines Immobili-
enkaufs schwerer leistbar 
sind. Bei Krediten sind 
wesentlich höhere Zinsen 
fällig als noch vor einem 
Jahr. „Gleichzeitig ist 
das Einkommensniveau 
nicht in gleichem Maße 
gestiegen“, gibt Gramann 
zu bedenken.

Ein wichtiger Aspekt 
in Sachen Preisverhand-
lung ist laut dem Exper-
ten der massive Anstieg 
der Energiekosten – und 
damit der Betriebskosten. 

Bei Altbauten sei daher 
der Umfang der erfolgten 
Sanierungsmaßnahmen 
entscheidend für den 
Verhandlungsspielraum. 
„Man kann als Käufer 
prüfen, ob es vielleicht 
Punkte gibt, bei denen 
man einen Preisnachlass 
argumentieren könnte 
– etwa ob ein Vollwär-
meschutz vorhanden 
ist oder nicht.“ Es lohne 
sich oft auch, Verkaufs-
preise bei vergleichbaren 
Immobilien als Anhalts-
punkt heranzuziehen.

Preisverhandlungen 
werden häufiger

Für Gebhard Jenewein, 
Geschäftsführer des Inns-
brucker Bauträgers Innre-
al, sind Preisverhandlun-
gen nichts grundlegend 
Neues. „Verhandlungen 
waren bei gebrauchten 
Immobilien immer mög-
lich.“ Inwieweit Spielräu-
me eingerechnet sind, 
hänge vom Makler und 
dessen Auftraggeber ab. 

„In den letzten Jahren 
gab es kaum Nachläs-
se, weil die Nachfrage so 
groß war und es einfach 
keine Notwendigkeiten 
gab.“ Derzeit erlebe Jene-
wein aber vermehrt Preis-
verhandlungen.

Eine nachvollziehbare 
Bewertung der Immobi-
lien spielt laut Jenewein 
für mögliche Verhand-
lungen eine große Rolle. 
„Erfahrungsgemäß spie-
gelt der Markt den errech-
neten Wert wider.“ Bei zu 
hoch angesetzten Immo-
bilien könnten Preisver-

handlungen aber durch-
aus erfolgreich sein.

Bei Neubauten sieht 
Jenewein wenig Mög-
lichkeiten. „Die Vorstel-
lung, dass derzeit große 
Nachlässe gewährt wer-
den können, geht ins 
Leere.“ Nicht nur Kon-
sumenten, sondern auch 
Bauträger würden unter 
den deutlichen Zinsan-
stiegen leiden. Diese sei-
en ursprünglich nicht 
kalkuliert worden, weil 
sie so unerwartet gekom-
men seien. Auch die Bau-
preise hätten sich enorm 
erhöht. „Deshalb sind 
Nachlässe, wenn über-
haupt, nur in kleinstem 
Rahmen möglich.“

Die Innsbrucker Im-
mobilienmaklerin Cor-
nelia Hofmeister sieht 
besonders Immobilien 
in Top-Lagen nach wie 
vor gut verkäuflich. „Ob-
jekte in weniger attrakti-
ven Lagen werden wohl 
auf ihren tatsächlichen 
Wert abgewertet und 

„Es 
gibt im 
Moment 
mehr 
sachliche 
Argu-
mente, die Preisver-
handlungen begünstigen 
können.“

Markus Gramann 
Privatuniversität Schloss Seeburg

„Bei 
preislich 
zu hoch 
angebote-
nen Im-
mobilien 
können Verhandlungen 
durchaus erfolgreich 
sein.“

Gebhard Jenewein 
Geschäftsführer Innreal
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Qualitätsvolles Wohnen in den besten Lagen Tirols

Seit 12 Jahren realisiert CARISMA exklusive und individuelle Wohnbauprojekte in ganz Tirol. Wir wissen, wie wichtig kompetente und 
zuverlässige Betreuung in allen Phasen des Immobilienerwerbs ist. Deshalb stehen wir für eine vertrauensvolle Basis, für umfangreiche 
Betreuung und für Handschlagqualität. 

➦ Reutte – 4-Zimmer-Gartenwohnung, 98 m2  

(ID 297485)

➦ Lienz, Grafenanger – 4-Zimmer-Wohnung, 119 m2  

(ID 297481)

➦ Lienz, Grafenanger – 2-Zimmer-Anlagewohnung, 52 m2  

(ID 297471)

➦ Lienz, Marcherstraße – 2-Zimmer-Wohnung, 56 m2  

(ID 297491)

➦ Obsteig, Mieminger Plateau – 4-Zimmer-Dachgeschosswohnung, 98 m2  

(ID 297462)

www.carisma.tirol | T. +43 512 580 790 31 | verkauf@carisma.cc



können nicht mehr zu je-
dem Preis rasch verkauft 
werden.“ Faktoren wie 
Lage, Besonnung, Raum-
aufteilung, Etage, Lift, 
Barrierefreiheit, Balkon, 
Terrasse, Garten, das 
Baujahr, der Heizwärme-
bedarf, die Art der Hei-
zung und etwaiger Repa-
raturbedarf würden nun 
verstärkt in den Fokus 
der Bewertung kommen. 
„Sind diese wesentlichen 
Dinge nicht klar im Preis 
berücksichtigt, wird der 
mögliche Verhandlungs-
spielraum für ein Kaufan-
gebot deutlich höher.“

Weniger Nachfrage, 
weniger Angebot

Auch für Hofmeister 
wird der Markt gerade 
von sinkender Nachfra-
ge beeinflusst. „Dass auf-
grund der verschärften 
Kreditvergaberichtlinien 
und der rasant steigenden 
Kreditzinsen die Käufer-
schicht massiv reduziert 
wird, liegt auf der Hand.“  

Allerdings habe die Situa-
tion auch zur Folge, dass 
es im Moment ein redu-
ziertes Neubauangebot 
gebe. „Auch die privaten 
Bauträger leiden unter 
den verschärften Finan-
zierungsmöglichkeiten 
und den erhöhten Bau-
kosten.“ Wie Gramann 
weist auch Hofmeister da-
rauf hin, dass für Anleger 
das Investieren in Woh-
nungen nicht mehr so 
attraktiv und rentabel sei.

Wie kann man grund-
sätzlich erkennen, welche 
Verhandlungsspielräu-
me bei einer bestimmten 
Immobilie gegeben sind? 
„Als Nicht-Fachmann im 
Grunde genommen gar 
nicht“, erklärt Hofmeis-
ter. Es sei daher ratsam, 

die Fachkenntnis eines 
Immobilienmaklers in 
Anspruch zu nehmen. 
„Ein Makler bedient sich 
bei der Bewertung nicht 
nur seiner Marktkennt-
nisse, sondern auch um-
fangreicher Recherchen, 
um alle für den Wert re-

levanten Umstände zu 
erheben.“ Dies sei ein 
wesentlicher Vorteil, da 
private Anbieter nega-
tive Dinge nicht immer 
preisgeben würden – und 
man dann möglicherwei-
se die „Katze im Sack“ 
kauft. (malu)

„Steht 
eine tolle 
Immobilie 
mit einem 
angemes-
senen 
Kaufpreis zum Verkauf, 
gibt es in der Regel 
viele Interessenten und 
seitens des Verkäufers 
wenig Motivation für 
Preisverhandlungen.“

Cornelia Hofmeister 
Hofmeister Finanz & Immobilien

Wer den Markt nicht selbst im Blick hat, findet bei Maklern professionelle Unterstützung.� Foto: iStock

	18	 immo.tt.com - Tirols Immobilienbörse	 Nummer 77-BG3 | Samstag, 18. März 2023

Hochwertig, langlebig, solide & energieeffizient: 
Neubau-Projekte in Innsbruck und Umgebung
Egal, ob Sie Ihre erste eigene Wohnung kaufen möchten, sich 
vergrößern wollen oder jetzt schon die passende Wohnung fürs Alter 
suchen: Mit einer Neubauwohnung investieren Sie nicht nur in einen 
soliden Vermögenswert, sondern in eine sichere und lebenswerte 
Zukunft!

Wir bieten Ihnen hochwertige Eigentumswohnungen ausgewählter 
und renommierter Bauträger in Innsbruck und Umgebung. Falls Sie 
auf Wohnungssuche sind, stehen wir Ihnen gerne beratend zur Seite. 

➦ Fulpmes, Sonnegg: 
Neues Projekt im Stubaital: 
4 Wohnungen von 54 bis 109 m²

➦ Fulpmes: 
Große Familienwohnung  
mit 110 m² zu kaufen

➦ Polling: 
2-Zimmer-Wohnung 
mit großer Terrasse zur Miete

ATH Immobilien GmbH
Kalkofenweg 24, 6020 Innsbruck | Tel.: +43 660 52 95 441 |  
E-Mail: office@ath-immobilien.com

Florina Immobilien

Gerade in Zeiten großer Unsicherheit finde ich es wichtig, für  
meine Kund:innen und mich eine Atmosphäre zu schaffen, die Kom-
petenz im beruflichen, aber auch im zwischenmenschlichen Bereich 
vermittelt. Detaillierte, sachlich kompetente Beratung, zeitliche  
Flexibilität, Handschlagqualität und am Ende der Dienstleistung ein 
Ergebnis, das für alle Beteiligten einen Gewinn darstellt – das soll  
täglich umgesetzt werden!

➦ Sonnige 2-stöckige Terrassenwohnung 
in Hall und in Hötting, mit Tiefgarage

➦ Neuwertige 2-Zimmer-Wohnungen  
in Pradl, im EG als Anlage oder als Praxis 

➦ Grundstücke für Familien  
in Flaurling, Mieming, Wattenberg und Omes

➦ Gewerbe- und Lagerflächen  
in Hall, im Zentrum und im Gewerbegebiet

Mag. Florina Kogler, Immobilientreuhänderin, Tel.: 0664/25 23 606 
office@florina-immobilien.at, Col-di-Lana 33, ATU 74048513


